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Der Norweger Kielland Jack
vom Akad. Ski Club Zürich zeichnete, sieb an der
Erigelberger Sprungkonkurrenz dureb stilvolle Sprünge
äUS Phot. Trottmann

Der französische Gesandte in Holland, de Marcilly, ist zum
Blick in einen alten Emmentaler Käsespeicher in Hcimiswit mit den vyoh[gepflegten, in aller Well Berühmten

Gesandten in Bern ernannt worden Ixäsctl

Rechts (im Oval): Prof. Dr. Franz
Prasil, früherer Dozent für Turbinen«
bau an der E.T. H., auf welchem Gebiet
er hervorragende Arbeit leistete, ist im

Alter von 71 Jahren gestorben

Em Großfeuer äscherte am Montag
einen Teil der Parkett« u. Chalet«
fabrik Interlaken ein. Der Schaden

beträgt etwa Sooooo Franken

Phot. D'Aguanno

Bild links: Ein «Sauglück»
hatten einige Zürcher
Jäger, die im Gebiete der
Egg bei Schöfflisdorf «
Oberweningen 5 statt«
liehe Wildschweine er«
legten. — Von einem
Teilnehmer wird uns
dazu noch folgende,
wahrheitsgetreu wic=
dergegebene Begeben«
he.it erzählt : Einer der
Jäger (er ist nicht auf
der Photographie) zeig«
tc dieses Bild seinen
Tochterchen, das ihn
frug, was das für Tiere
seien. Der Vater antwer«
tetc: «Das sind Wildsäu»,
worauf das Kind naiv er«
widerte: «Aber da bischt.

Du ja nüd debt/ Papa»

Phot. Schmclhaus



DerAmasonen«Distanzritt Paris«
Cannes über eine Strecke von 8c»
km ist su einem alljährlich wieder**
kehrenden Sportereignis geworden.
13 Damen (neun davon sind im
Bilde su sehen) stiegen diesmal in
den Sattel, um in möglichst kurser
Zeit das ^iel an der Riviera Su er®

reichen

Das amerik. Armeeflug?eug
«Question Mark»

(Frageseichen)

hat mit fünf Insassen einen Dauer«
rekordflug von 15o Stdv 39 Min.
59 Sek. vollendet. Der Apparat
blieb also mehr als 6 Tage ununter«
brochen in der Euft. Es ist klar,
daß nicht genügend Brennstoff für
diese gewaltige Flugdauer mitge«
nommen werden konnte. Die Ue=
bernahme des Bensins mußte des«
halb in der L,uft vermittels eines

etwa 3o m langen Schlauches vor«
genommen werden (Bild)

Man erinnert sich des furchtbaren Flugunglückes in Rio de
Janeiro: ein mit 8 Offiziellen und 5 Piloten bese^tes Flugzeug/
welches dem Schiff, auf dem Santos Dumont, der berühmte
Flieger zurückkehrte, entgegenflog, stürzte ins Aleer ab; alle 13
Personen kamen ums L,eben. Die Trümmer konnten nun mittels
eines Kranes gehoben werden, wobei sich der Rettungsmann« seft £oo Jahren verschollenes Gemälde von Paul Rubens «David im Kampf mit dem Bären» ist unerwartet in Berlin entdeckt
$chaft'das schaurige Bild von S in den Lieberresten eingeklemmten worden. Nach Angaben der Kunsthistoriker handelt es sich um ein Werk Rubens7, das er im Jahre lol£ für den König von

Deichen bot Spanien malte
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Ein tollkühner Sprung. Ein Soldat der Berufsfeuerwehr in Los
Angeles sprang anläßlich einer Liebung aus 2o m Höhe ins bereit»

gehaltene-Sprungtuch, ohne den geringsten Schaden zu nehmen

Kurz vor ihrer Vollendung wurde eine der großartigsten Kir»
chen New Yorks, deren Bau über 20 Millionen Franken kostete,
ein Raub der Flammen. Die Baukosten waren zum großen Teil

von John D. Rockefeller gestiftet worden

Im
Oval:
Die Filmdiva
Jenny Jugo
nimmt sich
direkt als £werg aus
neben diesem 2,21
Meter großen Portier

eines Berliner Kinos

Bild
rechts :

Dr. Karl
linger, ein

Führer der
anthroposophi=

sehen Bewegung,
istvon einem Geistes«

kranken, der behauptet,
im Banne des Opfers ge«

standen zu haben, durch drei Schüsse niedergestreckt worden

Die lebende «Mona Lisa». Das berühmte Gemälde Leonardo da Vincis, ein
Kleinod des Louvre «Museums in Paris, hat eine lebende Doppelgängerin
m der Person von Lucretia Money aus Occon Springs (Missuri). Die junge
Studentin hat eine frappante Aehnlichkeit mit dem Modell des berühm«

ten Malers und genau dasselbe, die ganse Welt erfassende
spöttische Lächeln

Viel Vergnügen werden neidlos alle Warmblüter diesen Unentwegten wünschen, die sich bei strengster Kälte
im Berliner Freibad Wannsee tummeln
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Konig Alexander und General ^ivkowitsch schreiten die
Front der Truppen ab

Zum
Staatsstreich in Südslawien

Nachdem die /VUnisterkrise im Königreich der Ser=
Ben, Kroaten und Slowenen zu einer Staatskrise
führte und alle andern Auswege aus der schwie=

rigen Situation sich als ungangbar erwiesen, ent=
schloß sich König Alexander zu einem gewagten
Staatsstreich. Er löste kurzerhand die Skupschtina
auf und seilte die Verfassung außer Kraft. Ein ihm
ergebenes Kabinett mit General Avkowitsch, dem

Kommandanten der königlichen Garde,
leitet die Geschäfte

Bild rechts:
Das Volk hat den Staatsstreich allgemein mit großem Jubel
aulgenommen und huldigt dem König (am Eckfenster ste=

hend) vor dem Konak in Belgrad

ST. MORITZ BEI NACHT
In der A/litte das Orand Hotel und das Palace Hotel, links der zu=

gefrorene See und dahinter St. Adori^ Bad

Nationalrat Paul Maillefer von Lausanne

ist Mittwoch nachmittags im Alter von 67 Jahren ge=
storben. Der Verstorbene wurde im Jahre 19X9/ als
Bundesrat Décoppet sum Weltpostdirektor ernannt
wurde/ von den Waadtländern als Bundesrat portiert,
doch wurde ihm Chuard vorgewogen, da ihm die
Deutschschweizer damals seine schroffe Haltung in den

parlamentarischen Diskussionen während des Welt«
krieges nicht verWeihen konnten

Der
König
von Belgien

Phot. Demartines

als

Kurgast
.in Mürren
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Clara Bow, der bekannte Filmstar,
als Schiffsjunge - auch nicht so übel

Bild im Oval:
Oberst Lawrence, ein
seltsamer englischer
Abenteurer, der als

Leutnant während
des Weltkrieges auf
eigene Faust eine Ar-
mec arabischer Bc-
duinen bildete und
damit erfolgreich ge-
gen' die Türken sog.
Als Anerkennung für
diese Leistungen wurde
ihm von England eine
hohe Auszeichnung an-
geboten, die er aber mit
der Bemerkung ablehnte,
daß er sich bei seinem
Vorgehen nur von der Liebe zu den
Arabern habe leitenlassen und nicht
um England einen Dienst zu erwei-

Zur Krisis in der Heilsarmee. In Sun-
bury an derThemse(Biid) ist am Dienstag

der Hohe Rat der Heilsarmee
zusammengetreten, um darüber zu
beraten, ob der schwer erkrankte
General Booth in seinem Amte zu ersetzen

oder weiter an der Spitje der
Heilsarmee zu belassen sei. Der Streit
geht vor allem um die Nachfolge und
zwar hauptsächlich zwischen der

Tochter des Generals (rechts unten)
und seiner Schwester (links oben), die

an der Spifje der amerikanischen
Organisation steht. Oben Alitte und

rechts der General und seine Gemahlin,
links unten der Stabschef Higgins

sen. Jahrelang hörte man von Lawrence nichts
mehr bis er plöijlich vor einigenWodienin Kabul

auftauchte, wo er König Amanullah in führender
Stellung im Kampf gegen die Aufständischen behilflich ist

Bild links:
Die neue Straßenbrücke über
die Elbe, die Hainburg mit
preußischem Gebiet verbindet
ist leiste Woche dem Verkehr

übergeben worden

Eine Weltreise mit 103 Jah=

ren. Der persische Philosoph
Mirza Assad Allah Khan
hat sich aus Anlaß des lo3.
Geburtstages auf eine Weltreise

begeben. Von Amerika
kommend, wird er in Begleitung

seiner ?8 jährigen Frau
auch die Schweiz besuchen
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In Beaumont (Texas) ist kürzlich wieder ein riesiger Oelbrand ausgebrochen, der 7 Tage dauerte
und 80000 Tonnen Petroleum vernichtete

Unteres Bild: Wie erinnerlich, hat ein ehemaliger österreichischer Offizier während eines
Konzertes in Wien die ägyptische Prinzessin Moheb Naeba erschossen, weil sie ihn nicht

Dossena - der preisgekrönte Meisterfä [scher. Der italienische Meisterfälscher Dossena, dessen hervorragende Fäl=
schttngen antiker Kunstwerke vor kurser £eit das größte Aufsehen erregten, wurde Sieger im Preisausschreiben für den
besten Entwurf für ein in Cremona (Italien) zu errichtendes Kriegerdenkmal Zu Ehren der dort verstorbenen deutschen
und österreichischen Truppen. Die Entwürfe mußten anonym eingesandt werden und bei Oeffnung der Umschläge,
die das jeweilige Kennwort enthielten, stellte es sich heraus, daß Dossena von der Jury als Sieger gewählt worden

war. Das Bild seigt Dossena mit seinem preisgekrönten Entwurf

heiraten wollte. Unsere Aufnahme Zeigt das dieser Tage in Kairo
stattgefundene Begräbnis der Prinzessin

Unteres Bild (Oval):

Hauptmann
Lundborg,

der Retter
Nobiles,

ist als

^euge vor die von
Mussolini zur Unter«
suchung der Vorgänge bei der

«Italia»-
Expedition

eingesefjte Kommis«
sion nach Rom geladen worden

Bild links nebenstehend:
Gefährliche Brückenbauarbeit. Hunderte von Metern über dem
Hudson=Fuß arbeiten diese Brücfcenmonteure • an der Vollendung
der riesigen Brücke und nieten die gewaltigen Eisenträger ineinander.

Tief unten flimmert die silbrige Wasserfläche, auf der ein
Dampfer wie ein kleines Spielzeug dahinzieht
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